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Vom Skigebiet zur Wintererlebniswelt 

Wo Schneeurlaub Zukunft hat 

 
Der Trend ist eindeutig: Immer weniger Menschen wollen reinen Skiurlaub machen. Sie wollen 

Winterurlaub. Natürlich mit Pistenskifahren. Aber nicht nur. Vielfalt in Sachen Wintersport, 

Wellness und Genuss ist angesagt. Die Skigebiete der Zukunft sind offen für den Megatrend 

„Schneeurlaub“ und stellen jetzt die Weichen. So wie Zell am See-Kaprun. Als eine der 

ganzheitlichsten Wintersportdestinationen der Alpen geht Zell am See-Kaprun voll mit dem 

Trend, baut Zusatzangebote abseits der Pisten aus, bringt mit modernsten Liftanlagen 

Erlebnisse für jedermann vom Tal in die Höhe und nutzt die einzigartige Vielfalt von Gletscher, 

Berg und See. Und das immer unter der Prämisse, die einzigartige Natur, Flora und Fauna für 

künftige Generationen zu erhalten. 

 

These 1: Das Skigebiet der Zukunft bietet Vielfalt 

Früher war Winterurlaub gleich Skiurlaub. Heute wollen Urlauber eine ganze Palette von 

Aktivitäten wie Winterwandern, Schneeschuhwandern oder Langlaufen ausprobieren. 

Ganzheitlichkeit ist gefragt. So wie in Zell am See-Kaprun: Freeriden, Skitouren, 

Winterwandern, Schneeschuhwandern, Langlaufen, Rodeln, Eislaufen, Winter-Yoga, 

Pferdeschlittenfahrten, Laser-Biathlon - je mehr Aktivitäten man anbieten kann, desto besser! 

 

These 2: Das Skigebiet der Zukunft setzt voll auf Genuss 

Alternative Aktivitäten zum Skifahren können aber nur ein Teil der Strategie sein. Der Wunsch 

nach Entspannung und Genuss spielt im Winterurlaub eine ebenso große Rolle. Clevere 

Destinationen und Hotels setzen in Zukunft verstärkt auf Wohlfühl-Angebote wie Yoga, 

Massage, Gym usw. Bestes Beispiel: das Tauern SPA Zell am See-Kaprun, eine der 

großzügigsten Wellnessanlagen der Alpen. 

 

These 3: Das Skigebiet der Zukunft bringt den Spaß vom Tal auf den Berg 

Zell am See-Kaprun geht den Weg weg vom reinen Ski- hin zu einem erlebnisorientierten 

Winterurlaub konsequent. Schneeschuh- und Winterwanderwege hat jedes Skigebiet – im Tal. 

Zell am See-Kaprun bringt diese Pistenalternativen mit dem Projekt AUF DEM BERG in die 

Höhe – und zusätzlich Specials wie das hochalpine Ausflugsziel TOP OF SALZBURG, das ICE 

CAMP presented by Audi und das Cinema 3000 am Kitzsteinhorn. Action nicht nur im Tal auf, 
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sondern auch auf dem Berg – dieses Alleinstellungsmerkmal macht Zell am See-Kaprun zum 

Leuchtturmprojekt in puncto Zukunftsfähigkeit.  

 

These 4: Das Skigebiet der Zukunft ist nachhaltig 

Wir haben keinen Plan(et) B. Also müssen Skigebiete nachhaltig angelegt und betrieben 

werden. Einige Maßnahmen am Beispiel Zell am See-Kaprun: Alle Seilbahnen, Lifte und 

Gastronomiebetriebe auf der Schmittenhöhe und am Kitzsteinhorn werden mit Strom aus 100 

Prozent erneuerbaren Energien betrieben. „Im Winter Schnee – im Sommer Strom“: Ein 

Wasserkraftwerk am Kitzsteinhorn erzeugt einen großen Teil der Energie für die 

Beschneiung. Die Schmittenhöhebahn ist seit 2014 ein nach EMAS zertifiziertes 

Seilbahnunternehmen. EMAS ist eines der strengsten Umweltzertifikate im europäischen 

Raum. Auf der Schmittenhöhe sind Hybrid-Pistenbullys im Einsatz. Und im gesamten 

Gletscherskigebiet Kitzsteinhorn tanken die Pistenraupen fossilfreien Dieselersatz 

(Biokraftstoff HVO-100) – und setzen damit 90 Prozent weniger Kohlendioxid frei. Überall 

sonnenklar: der vermehrte Einsatz von Photovoltaikanlagen. 

 

These 5: Das Skigebiet der Zukunft setzt auf Digitalisierung 

Papierkram war gestern. Die Zell am See-Kaprun APP ist heute. Mit dem neuen digitalen 

Urlaubsbegleiter kann sich jeder Urlauber informieren und anmelden, Tickets kaufen, die 

Pistenbedingungen abrufen und vieles mehr. Digitalisierung hat aber nicht nur für den Gast 

unbestreitbare Vorteile, sondern auch für den Gastgeber. Denn mit der Digitalisierung von 

Gästedaten und -Informationen wird die Servicequalität auf ein neues Level gehoben. Apropos 

Level: Beim wichtigsten digitalen Award im deutschsprachigen Raum hat Zell am See-Kaprun 

gleich dreimal den ersten Platz abgeräumt. U. a. gegen die Konkurrenz von Nestlè und DB … 

These 6: Das Skigebiet der Zukunft stellt das Individuum in den Mittelpunkt 

Jeder Mensch ist anders. Und jeder Urlauber hat andere Wünsche, Ansprüche und 

Bedürfnisse. Das Skigebiet der Zukunft stellt sich darauf ein und bietet individuelle Angebote 

und Services für jeden einzelnen Gast. So können sich Urlauber zum Beispiel ihre eigene 

Pistenabfahrt zusammenstellen oder ein personalisiertes Trainingsprogramm buchen. Ob mit 

der Familie, mit den besten Freunden oder ganz romantisch zu zweit: In Zell am See-Kaprun 

findet jeder sein passgenaues Angebot. Der Schneeurlaub der Zukunft ist maßgeschneidert!  

 

Mehr Infos unter: www.zellamsee-kaprun.com/winter 

http://www.zellamsee-kaprun.com/winter

